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Basel, 1.–3.10.2021
Tonsysteme und Stimmungen
von Patrick Becker-Naydenov, Leipzig

Florenz, 24.–26.2.2022
Aural Architectures of the Divine. Sacred 
Spaces, Sound and Rites in Transcultural Per-
spectives
von Leonie Krempien, Main

Rom, 16.–18.3.2022
Musical Topographies of the Mediterranean
von Nora Eggers und Viola Großbach, 
Frankfurt am Main

München, 16.–18.3.2022
Das Italienische Madrigal. Alfred Einsteins 
„Versuch einer Geschichte der italienischen 
Profan-Musik im 16. Jahrhundert“ und die 
Folgen
von Charlotte Steup, München

Essen, 28.–30.4.2022
Musique mystique. Zum Schaffen von Charles 
Tournemire
von Jimmy Fauth, Essen

Berlin, 5.–7.5.2022 
Zwischen Olympia und Freischütz. Oper in 
Berlin im ersten Drittel des 19. Jahrhunderts. 
Repertoire – Realisierung – Rezeption
von Lukas Michaelis, Frankfurt am Main

Bonn, 10.–12.6.2022
Beethoven und seine rheinischen Musikerkol-
legen
von Robert von Zahn, Köln
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Das Jubiläum ist zudem Anlass für An-
gebote auf der Jahrestagung 2022 in Berlin: 
Eine Posterausstellung, die von Mitgliedern 
aus den verschiedenen Sparten der GfM vor-
bereitet wurde, wird wichtige Etappen der 
Geschichte der Gesellschaft, strukturelle As-
pekte und aktuelle fachliche Entwicklungen 
beleuchten. Ein intergenerationelles und 
interdisziplinäres Roundtable (30.9.2022, 
11  Uhr) wird den Blick auf die Geschich-
te der Gesellschaft und Perspektiven für die 
GfM heute lenken – welche Erfahrungen 
haben die letzten Jahrzehnte geprägt, wel-
che Aufgaben kann eine Fachgesellschaft im  
Dialog mit wissenschaftlichen und kul-
turellen Akteur*innen und Institutionen 
übernehmen, wie kann sie ein geisteswissen-
schaftliches Fach heute unterstützen?

Das Jubiläum ist ein guter Moment, 
die ertragreiche Arbeit der GfM als Fach-
verband der in Deutschland tätigen 
Musikwissenschaftler*innen in Lehre, For-
schung und Wissenschaftsvermittlung zu 
würdigen und sie als Ansprechpartnerin für 
alle im Musikleben Engagierten weiterzu-
entwickeln. 


